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Liebe Tierfreundinnen und 
Tierfreunde!

Am 29. September dieses Jahres war es endlich 
soweit. Das neue Hundehaus im Tierheim 
Linz konnte unter Anwesenheit von Frau 

Landesrätin Birgit Gerstorfer und weiterer Ehrengäste 
feierlich eröffnet werden.
Unsere Hunde fühlen sich in ihrem neuen Haus schon sehr 
wohl. Statt enger, feuchter Gitterboxen können sie nun im 
bequemen Hundestuben darauf warten, dass sie jemand zu 
sich nach Hause holt. 
Wir freuten uns, bei der Eröffnungsfeier über den großen 
Andrang der Tierfreundinnen und Tierfreunde, sodass es 
notwendig wurde, die Besucher gruppenweise durch das 
neue Haus zu führen und Wartezeiten entstanden.
Das neue Hundehaus schaut nicht nur äußerlich attraktiv 
aus, sondern ist auch gut durchdacht angelegt.
Durch das stufenförmig errichtete Gebäude gelingt es, dass 
viele Hundestuben keine weiteren Stuben vis a vis haben.
So entsteht mehr Ruhe und Stress wird vermieden. Eini-
ge Stuben besitzen eine verschließbare Verbindungstür, 
sodass Gruppenhaltung möglich wird.
Alle Hundestuben sind hell, gut belüftet und mit einer 
differenzierten Fußbodenheizung ausgestattet. „Differen-
ziert“ meint, dass einzelne Boxen kühler gehalten wer-
den können, wenn sie z.B. von Hunden mit dickem Fell 
bewohnt werden.
Die Errichtung des neuen Hundehauses hat eine große Lü-
cke in unserem Budget hinterlassen, sodass wir Sie herzlich 
bitten, uns mit Ihren Spenden zu unterstützen.
Wir danken Ihnen im Voraus und wünschen Ihnen frohe 
Feiertage und ein glückliches neues Jahr.

DR .  HILDE BERGER (PRÄSIDENTIN)

OÖ Landestierschutzverein – 
ein privat geführter Verein, gegründet 1896

– Ehrenamtliches Engagement!

– Mitgliedsbeiträge – unverzichtbar!

– Ihre Spenden in guten Händen!

– Ein gutes Werk – über Ihr Leben hinaus!

Der Oberösterreichische 
Landes tierschutzverein 

bittet um Spenden

Hypo-Landesbank 
BIC: OBLAAT2L 

IBAN: AT42 5400 0001 0075 8754
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Kurz vor Redaktionsschluss erreichte uns die aktuelle  
Nachricht, dass Präsidentin Dr. H. Berger aus Gründen  
gesundheitlicher Rücksicht ihre Funktion nicht mehr  
weiterhin ausüben wird.

Wir laden daher nach § 11(2) unserer Statuten zur

außerordentlichen Vollversammlung
am 20. 12. um 19.00, Gasthaus Lindbauer,

Linke Brückenstraße 2
Tagesordnung:

Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der Beschlussfähigkeit
Entlastung der bisherigen Präsidentin
Wahl der neuen Präsidentin
Allfälliges

(Bitte bringen Sie einen Lichtbildausweis mit.)
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Vor einigen Wochen brachte uns 
die Tierrettung ein wunderschönes, 
graues, junges Kätzchen ins 
Tierheim. Es wurde am Straßenrand 
in Hofkirchen an der Trattnach 
gefunden.
Unsere Tierärztinnen übernahmen so-
fort die Erstuntersuchung und stellten mit 
Schrecken fest, dass das kleine Kätzchen 
ein Loch im Bauchraum und einen gebro-
chenen Hinterfuß hatte. Die kleine Maus 
hatte große Schmerzen und ließ tapfer 
alle Untersuchungen über sich ergehen. 
Man kam zum Entschluss, dass eine In-
tensivbehandlung in einer Tierklinik am 
besten für sie wäre. Sofort wurde die Kat-
ze dorthin überstellt, wo sie chirurgisch 
versorgt wurde. Der Bruch am hinteren 
Beinchen wurde mit einem Fixateur (ein 
Fixateur ist eine in der Unfallchirurgie 
verwendete Haltevorrichtung zur Ruhig-
stellung von Knochenbrüchen) 
behandelt, welcher nun endlich am 19.10. 
entfernt werden konnte. Die Heilung hat 
gut funktioniert, sodass die kleine Maus 

wieder alle 4 Beine zur Verfügung hat. 
Auch das Loch in der Bauchdecke ist gut 
verheilt. Der kleinen Katzendame steht 
nun für ein glückliches Leben nichts 
mehr im Wege. 
Erneut ist es uns gelungen, einer armen 
Seele zu helfen.

Rettung in letzter Not

Diese Operation hat natürlich, obwohl 
wir einen guten Tierheimpreis bekom-
men haben, einiges Geld gekostet. 
Ohne Ihre Hilfe ist es uns nicht möglich, 
solche Operationen durchzuführen. Wir 
bitten Sie um Ihre

EL ISA F ISCHLMAYR

Spende auf unser Konto IBAN 
AT42 5400 0001 0075 8754 

Zahlschein im Inneren der Zeitung

DANKE der Internet-Gemeinde von Steyr
Herzlich bedanken möchten wir uns hier auch nochmal bei unseren facebook-fol-
lowern sowie allen, welche die Berichte auf unserer Homepage verfolgen.

Wir starteten ja vor kurzem einen Aufruf, denn in unserem Futterlager herrschte 
gähnende Leere. Prompt brachten uns tierliebe Menschen die ersten Futterspenden. 
Es kam so viel, dass wir bereits nach kurzem den Aufruf wieder löschen konnten, 
denn unser Lager hatte sich bereits gut gefüllt. Doch sogar jetzt noch bringen uns 
beinahe täglich Menschen – die damals unseren Beitrag gesehen hatten – weitere 
Spenden vorbei. Wir sind sehr, sehr dankbar für so viel Hilfe, wenn man dringend 
welche braucht!

 M.S .
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Nach knapp einjähriger Bauzeit 
konnte Anfang September das neue 
Hundehaus eröffnet und eingeweiht 
werden. Eine überaus großzügige 
Unterstützung durch das Land OÖ, 
aber auch private Spenden durch 
Mitglieder, Förderer und Gönner 
haben dieses große Projekt möglich 
gemacht.

Große Freude
und großes Aufatmen!

Freilich gingen diesem Vorhaben große 
Sorgen voraus: Werden die prognosti-
zierten Baukosten „halten“? Wie werden 
wir das Ganze logistisch schaffen? Wer-
den wir mit unvorhergesehenen Situa-
tionen fertig usw...? Es gab im Vorstand 
diesbezüglich viele Diskussionen und 
sorgenvolle Einwände. Nun dürfen wir 
aufatmen und die Feststellung treffen, 
dass wir einen Neubau benützen können, 
der allen ästhetischen und funktionalen 

Erfordernissen eines modernen Hun-
dehauses entspricht: Große, helle und 
freundliche Hundestuben, eine Fußbo-
denheizung, die dem Tier nach Fellstärke 
entsprechend angepasst werden kann, 
erhöhte Liegeplätze und Zugang zu den 
Freilaufflächen.

Alles in allem, ein Bau, auf den wir 
stolz sein können und in dem sich unsere 
Schützlinge wohl fühlen!

Viele Mitglieder und Freunde unseres Vereins zeigten reges Interesse 

am Eröffnungsgeschehen

Ein gelungenes Werk, das von allen Besuchern unserer Eröffnungsfeier mit viel Lob bedacht wurde.

Politik, Bau und Tierschutz in Aktion: (v.l.): Arch. DI G. Pohlhammer, 

Mag. M. Köck, LAbg. Dr. E. Manhal, Präs. des OÖ. Landestierschutzver-

eines Dr. H. Berger, LR B. Gerstorfer, GR E. Wundsam
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Mister „Exakt“ am 

Wort: Exakte Planung, 

exakte Bauausführung, 

exaktes Timing und 

exakte Rechnungsle-

gung – unser Architekt 

DI Pohlhammer!

Lob und Anerkennung 

für die Engagement-

bereitschaft all jener, 

die zum Zustande-

kommen des neuen 

Hundehauses beige-

tragen haben

Nach der offiziellen Eröffnungsfeier: Ent-

spannter Dialog zwischen LR Gerstorfer und 

Präs. Dr. Berger

Großer Andrang vor dem neuen Hundehaus

Hell und freundlich: Unsere Schützlinge war-

ten trotzdem auf ein neues Zuhause

Gelungenes Rahmenprogramm mit Hundevorführung  

der Hundeschule Dobermannklub unter der Leitung von 

Präs. Inge Eberstaller

Black Wings-Stars sind bekanntlich Tier-

freunde und werden von Autogrammjägern 

bestürmt
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zu bekommen und so startete das erste Kennenlernen, indem 
sich Andreas mehrere Stunden zu Shiva setzte, um sie lang-
sam an sich zu gewöhnen. Schon beim zweiten Kontakt voll-
brachte er, was keiner für möglich gehalten hätte: 15 Minuten 
nachdem er ihr Zimmer betreten hatte, kamen sie gemeinsam 
in den Auslauf. Shiva war wie ausgewechselt und lief munter 
hinter ihm her. Wir konnten es kaum fassen. Durch Ruhe und 
Souveränität hatte er erreicht, dass die Hündin ihr angstaggres-
sives Verhalten zumindest bei ihm ablegte. Schrittweise machte 
er Shiva mit verschiedenen Menschen bekannt. Mittlerweile 
wagt Shiva schon erste Spaziergänge und auch die Knurrerei an 
ihrer Tür wird von Tag zu Tag weniger. Die nächste Hürde, an 
der die beiden arbeiten werden, ist Shivas Sozialverhalten an-
deren Hunden gegenüber, denn sie war schon viel zu früh von 
ihrer Mutter weggekommen und konnte somit nicht einmal das 
1x1 der Hundesprache lernen. Hier werden auch ihre zukünfti-
gen Halter noch gut gefordert sein. Wir wünschen Shiva einen 
Platz bei hundeerfahrenen Menschen, die keine Scheu vor der 
einen oder anderen Trainingsstunde haben, die Hündin souve-
rän durchs Leben führen wollen um ihr die Welt mit all ihrer 
Schönheit zu zeigen.

M. S .

Shiva – ein schwieriger 
Neuzugang

Anfang Oktober bekamen wir im Tierheim Steyr 
einen Neuzugang, der es in sich hatte. Die einjährige 
Mischlingshündin namens Shiva kam aus schlechten 
Verhältnissen zu uns. Durch ihre Isolation war sie 
völlig unerfahren und hatte vor allen Menschen 
Angst, die sie mit Bellen, Knurren und Schnappen 
kundtat.

Wir versuchten alles, um Shiva an die neue Situation und Umge-
bung zu gewöhnen – leider ohne Erfolg. Sie ließ niemanden in 
ihr Zimmer, bellte, knurrte und zeigte die Zähne und versuchte 
zu schnappen, wenn nur jemand an ihrer Tür stand. Langsam 
war guter Rat gefragt. Wie sollten wir einem Hund helfen, der 
nicht einmal zuließ, das wir sein Zimmer sauber machten? Ein 
paar Tage später bekamen wir unerwartete Unterstützung. Der 
Hundetrainer Andreas Krammer, welcher vor einiger Zeit Hün-
din Suki vom Tierheim Steyr adoptiert hatte, bot uns seine Hilfe 
an. Wir waren dankbar, für Shiva professionelle Unterstützung 

„Ein Leben mit 
den Sternen“
So der Titel einer autobio-
graphischen Veröffent-
lichung der bekannten 
Astrologin Gerda Rogers, 
einer großen Tierfreundin 
und Förderin unseres 
Vereines.
Das Buch wäre ein Tipp 
für das eine oder andere 
Weihnachtsgeschenk an 
Freunde und Verwandte. 
Goldegg Verlag, 160 Sei-
ten, 19,95 €.

Erfolg durch 

kompetente 

Unterstützung des 

Hundetrainers 

Andreas Krammer. 
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Ein Platz für unser 
„Dreibeinchen“
Mit jedem Tier, das wieder ein gutes Zuhause findet, freut man 
sich mit, doch am größten ist die Freude, wenn ein „besonde-
res“ Tier ein Daheim findet. Kürzlich war dies wieder einmal 
der Fall: Hr. Widhalm Tobias mit seiner Partnerin entdeckte bei 
der Suche nach einem Weggefährten unseren Toby. Bei einem 
ersten Kennenlern-Spaziergang humpelte Toby auf seinen 3 
Beinchen direkt in ihr Herz. Nach ein paar Spaziergängen und 
einem Probetag war es fix, Toby kann einziehen! Sein fehlendes 
Beinchen stellt für seine neuen Besitzer kein Problem dar. Er 
wird eine Prothese bekommen – und auch Hundeschule und 
Training sind schon geplant. Wir freuen uns ganz besonders!

 

Der Tierheimkalender
...wäre 
– ein schönes Geschenk anlässlich Weihnachten 
– ein Mitbringsel für eine Einladung zum Essen 

(Katzenbesitzer sollten z.B. keine Schnittblumen 
geschenkt bekommen), 

– oder vielleicht passt er sogar in einen Nikolostiefel. 
– Unser Tierheimkalender wäre praktisch zum 

Verschicken an die Verwandtschaft oder an Freunde, 
die nicht persönlich zum Fest begrüßt werden können.

Auf alle Fälle ist dieser Hänge- und Stehkalender ein 
Begleiter für ein ganzes Jahr, der durch seinen Erwerb die 
Tierheimtiere unterstützt!

Schulklassen 
besuchen 

 
Anlässlich des Welttierschutztages besu-
chen uns jedes Jahr Schulklassen mit vie-
len interessierten Kindern. Heuer durf-
ten wir Klassen der Volksschule und des 
Kindergartens Gleink, sowie eine Klasse 
der Volksschule Resthof bei uns begrü-
ßen. Neugierig ließen sich die Kinder 
durchs Tierheim führen und ihre Fragen 
beantworten. Ein besonderes Highlight 
für die Kinder war sicherlich die Begeg-
nung mit Bullterrierwelpe Felix, der es 
sehr genoss, so viele neue Freunde ken-
nenzulernen.



Siska kam als Fundhund ins Tierheim 
und wurde nicht mehr abgeholt. Die 
quirlige Hündin verträgt sich leider 
nicht mit Artgenossen und hat einen 
sehr ausgeprägten Jagdtrieb. Gegenüber 
Menschen verhält sich der Staffordshire 
Terrier äußerst offen und freundlich.

Trixi wurde zwar in der 2. Ausgabe vom 
Streuner bereits vorgestellt, aber die 
Pflegerinnen würden ihr von ganzem 
Herzen ein Weihnachten bei einer 
eigenen Familie wünschen. Die kleine 12 
Jahre alte Hündin braucht eine gewisse 
Kennenlernphase, wenn sie jedoch Ver-
trauen gefasst hat, zeigt sie sich lebens-
froh und äußerst anschmiegsam.

Bitte, hol’ mich ab!
Wir warten im Tierheim auf ein liebevolles Zuhause

Rufen Sie uns an: Linz 0 73 2 / 24 78 87, Steyr 0 72 52 / 71 6 50 oder besuchen Sie unsere Tiere!

Tierheim Linz
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Corona, der überaus freundliche, ein-
jährige Wohnungskater, ist sehr reinlich. 
Leider ist er mit einem Virus, mit dem 
sogenannten Coronavirus, behaftet. 
Sein Immunsystem dürfte sehr gut sein, 
sein einziges Manko ist manchmal ein 
breiiger Kot. Genaue Auskünfte wird die 
Tierheim-Tierärztin geben.

Tierrettung: 

TROÖ – Tierrettung Oberösterreich 0664/32 20 404

STRABAG AG, Hochbau, Direktion Oberösterreich (AV),  
Salzburger Str. 323, 4030 Linz

Weil Erfolg nur im Miteinander 
entstehen kann.
www.strabag.com

89x57_SSP_Hochbau_Linz_Ooe_Landestierschutzverein_Text.indd   1 27.08.18   12:23



Patenschaft

Ich möchte eine Patenschaft …
☐  für einen Hund (20 Euro/Monat)
☐  für eine Katze (12 Euro/Monat)
☐  für ein Kleintier (6 Euro/Monat)

… aus dem Linzer Tierheim übernehmen. Ich werde den Betrag 

☐  monatlich
☐  jährlich
☐  per Erlagschein
☐  per Überweisung

einzahlen.
Ich erhalte auf Wunsch eine Urkunde und gegebenenfalls Erlagscheine per Post zuge-
sandt.

Name 

Adresse/Tel.–Nr. 

E-Mail/Internet 

 

Unterschrift Datum

OÖ. Landestierschutzverein und Verein für Naturschutz

Hypo Landesbank Linz

BIC: OBLAAT2L, IBAN: AT68 5400 0000 0075 8755

Um die 11-jährige Langhaarkatze Micki 
konnte sich das Frauchen altersbe-
dingt nicht mehr kümmern. Nun sucht 
die selbstbestimmte Katzendame ein 
neues Daheim in ruhigem Umfeld, bei 
verständnisvollen Katzenfreunden als 
Freigängerkatze.

Nikey heißt diese hübsche 5-jährige 
Pit Bull-Hündin, die ins Tierheim kam, 
weil ihr Herrchen plötzlich verstarb. Die 
anhängliche Hündin hat ein gutmütiges 
Wesen, ist jedoch bei anderen Hunden 
wählerisch. Katzen und Kleintiere mag 
Nikey nicht. Kinder ist die Hündin nicht 
gewöhnt.

Dieser wunderschöne, liebe Stafford-
Rüde trägt den Namen Ansgar. Er 
ist knapp 5 Jahre, mag andere Hunde, 
ist sehr freundlich, gutmütig, sanft 
und äußerst verschmust. Auf manche 
Menschen reagiert er allerdings teils mit 
Skepsis.
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Tierheim Steyr

Diese groß gewachsene Kangal-Misch-
lingshündin trägt den Namen Stella. Die 
7 1/2-jährige Hündin ist gutmütig, anhäng-
lich und kräftig. Sie braucht noch etwas 
Erziehung. Für Stella suchen wir einen 
Platz bei hundeerfahrenen Liebhabern 
großer Rassen.
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Tierheim Steyr
Tel. 0 72 52 / 71 6 50

Neustifter Hauptstraße 11,

4407 Steyr/Gleink

E-Mail: tierheim-steyr@aon.at

Telefonische Auskunft über gefundene und 

in Verlust geratene Tiere, Tierübernahme 

und Tiervergabe

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Samstag 10 – 12 Uhr

Montag – Samstag 16 – 19 Uhr

Tierheim Linz
Tel. 0 73 2 / 24 78 87

Mostnystraße 16, 4040 Linz

E-Mail: office@tierheim-linz.at

Telefonische Auskunft über gefundene und 

in Verlust geratene Tiere: 

Montag – Freitag 11.30 –16 Uhr

Tierübernahme und Tiervergabe

Öffnungszeiten: 

Montag, an Sonn- und Feiertagen 

geschlossen

Dienstag 12 – 16 Uhr

Mittwoch 15 – 19 Uhr

Do, Fr, Sa 12 – 16 Uhr

Übernahme von Findlingen: 0 – 24 Uhr

Sekretariat:

Tel. 0 73 2 / 24 45 68

Montag – Freitag 8 – 16 Uhr

Auch heuer können wir wieder 
auf einen erfolgreichen „Tag der 
offenen Tür“ zurück blicken.

Am Programm standen heuer: Vorfüh-
rungen von Parcoursübungen mit Hun-
den – hier danken wir Fr. Conny Greil, 
sowie unserer Tierpflegerin Elli – die mit 
ihren Hunden hier alle möglichen Tricks 
zeigten. Weiters durften wir heuer wie-
der einmal Birgit Pfaffhuber mit ihrem 
Team, sowie die Tiere von „Partnerpfo-
te“ begrüßen. Bei diesem Programm-

Tag der offenen Tür im Tierheim Steyr

punkt zeigten eigens geschulte Hunde 
Parcoursübungen. Die  Kinderakademie 
„Partnerpfote“ und tiergestützte Inter-
ventionen wurden vorgestellt. Ebenso zu 
Gast war heuer der Fotograf Lindlbauer 
Peter, welcher auf Wunsch professionel-
le Bilder von den Hunden unserer Besu-
cher machte. Für unsere Besucher gab 
es einen Stand mit Aloe Vera Produkten. 
Schmuck und Handarbeiten von „Wool 
& Wire“ wurden angeboten und auch un-
ser Buffet war dank vieler Hobbyköche 

Unzertrennlich
Akito, der 9-jährige Perserkater 
und seine Tochter Lucky, 5 Jahre alt, 
wurden lange Zeit in einem kleinen 
Zimmer gehalten.

Im Freigehege des Tierheimes genießen 
sie umso mehr die Sonne und beobach-
ten jede Fliege ganz genau. Die beiden 
gehen so liebevoll miteinander um, wie 
es nicht sehr oft zu sehen ist.

Sie gehen fast synchron spazieren, 
putzen sich ausgiebig gegenseitig und 
genießen es, gleichzeitig gestreichelt zu 
werden. Leider gehören diese Rassekat-
zen zur Sorte der Qualzucht und sie at-
men schwerer durch die extrem verkürz-
ten Nasen.

Trotzdem lassen sie sich die Lebens-
lust nicht nehmen und werden jeden Kat-
zenfreund mit ihrer Anwesenheit bezau-
bern.

und –bäcker wieder gut gefüllt mit Lecke-
reien und Schmackhaftem. Unsere klei-
nen Gäste ließen sich von Ursula beim 
Kinderschminken bunt bemalen, Martin 
Ramsner spielte uns spontan ein Ständ-
chen und erspielte so auch ein paar Euros 
für unsere Tiere. Auch das Wetter spielte 
mit. Wir danken allen Besuchern, Gästen 
und Helfern, die uns dabei unterstützten, 
dass unser „Tag der offenen Tür“ wieder 
ein Erfolg war.

MONIK A STADLER (T IERHEIMLEITERIN)



Plus – Minus

Plus
☺ unserem Arch. DI Gerald Pohlhammer. Die 

Zusammenarbeit mit ihm war von Vertrauen und 
kompetenter Beratung geprägt. Er war jederzeit bereit, 
geduldig auch zum „Xten Male“ Fragen aus Laiensicht zu 
beantworten, Unsicherheiten unsererseits zu zerstreuen 
und zwischenzeitliche Änderungen vorzunehmen. Zu 
danken ist überdies auch Herrn Baumeister Ing. Raab, 
dem es in Zusammenarbeit mit DI Pohlhammer gelang, in 
zeitlicher und sogar finanzieller Unterschreitung das Werk 
zu vollenden.

☺ der Bäckerei Honeder, die uns wieder zu sämtlichen 
Veranstaltungen mit köstlichen Gebäckwaren beschenkte. 

☺ Frau Gscheidlinger, die im heurigen Jahr bereits ca. 
25 Torten aus ihrer Küche zauberte und damit bei den 
Gästen unserer Veranstaltungen Freude und Anerkennung 
hervorrief.

☺ für MM Cleaning GmbH aus Linz, die sowohl finanziell, 
wie auch organisatorisch eine große Stütze für das 
Tierheim war. MM schenkte uns Reinigungsutensilien und 
war uns bei der Beschaffung von Reinigungsgeräten für 
das neue Hundehaus überaus behilflich.

☺ den großen Tierfreunden Gabriele und Agnes Pamer 
sowie Raffael Mauser. Durch ihre Hartnäckigkeit und 
Tierliebe haben sie durch eine Vielzahl an Telefonaten 
eine seit fünf Wochen abgängige Katze aus der versperren 
Seniorenresidenz Kursana gerettet, die durch ein 
Glasfenster von ihnen entdeckt wurde. Das Tier war völlig 
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Pasching bei Linz,  Tel: 0699.17872740
www.tier friedhof-pasching.at 

entkräftet, dehydriert und konnte sich kaum mehr auf den 
Beinen halten. Über das Tierheim konnte die Besitzerin 
ausfindig gemacht werden, die das Tier überglücklich in 
Empfang nahm.

☺ dem Sänger und Entertainer Udo Flink, der sowohl die 
Eröffnung des Hundehauses am Tag der offenen Tür, 
sowie die Tiersegnung musikalisch hervorragend gestaltet 
hat. Eine aus diesem Anlass entstandene CD erbrachte 
einen erheblichen Reinerlös, den er umgehend dem 
Tierheim spendete. 

☺ Der Gärtnerei Klaus Hennerbichler aus Freistadt, von 
der uns für die neuen Hundeausläufe ein wunderschöner, 
großer Baum geschenkt und eingepflanzt wurde.

Minus

☹ an jene Hundebesitzer, die ihre beiden Malteser jahrelang 
nur in der Wohnung gehalten hatten. Im Tierheim 
mussten sie komplett geschoren werden und zahlreiche 
Hautdefekte mussten außerdem behandelt werden.

☹ an Tierinteressenten, die den Worten der Tierpflegerinnen 
keinen Glauben schenken wollen. Alles Positive und 
Negative, das vom Team über ein Tier in Erfahrung 
gebracht werden kann, wird unverändert weitergegeben. 
Die Information bei der Katzenübernahme lautete z.B.: 
Das Tier ist scheu und wird längere Zeit brauchen, um sich 
in die Nähe des Menschen zu wagen. – Das arme Kätzchen 
wurde am dritten Tag zurückgebracht, weil es immer noch 
nicht auf dem Schoß sitzt!

☹ dem SOS Kinderdorf, das 5 muslimischen Schülern eine 
Bitte erfüllt hat, beim Schächten von Schafen(!!!) in 
einem niederösterreichischen Schlachthof zusehen zu 
können. Die Sprecherin des Vereins von SOS Kinderdorf 
verteidigte den Vorwurf des oö. Landestierschutzvereines 
mit den Worten: „Respekt vor der muslimischen Religion 
und das Wahren deren Wurzeln“ 
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Paco und Bessy 
– Eine Hunde-
freundschaft
In unserem letzten Jahresbericht habe ich über den 
Beginn einer wunderbaren Freundschaft zwischen Paco 
und meinem Patenhund Bessy berichtet. Heute, ein Jahr 
später, berichte ich über ihr Ende.

Nach jahrelanger Wohn- und Lebensgemeinschaft im Rudel-
haus des Linzer Tierheims, begleitet von den am Ende gemein-
samen Patinnen Christa und mir, hat sich im Frühjahr 2017 jenes 
Wunder ereignet, mit dem keiner mehr gerechnet hat: 

Es gab ernsthafte Interessenten für die mittlerweile 13-jäh-
rige Bessy. 

Das Tierheimteam hatte bereits einige Zeit davor beschlos-
sen, die beiden im unwahrscheinlichen Falle einer Vermitt-
lungsmöglichkeit keinesfalls mehr zu trennen, insgeheim hatte 
ja niemand mehr damit gerechnet, dass eine solche zu Lebzei-
ten Bessys noch zustande kommen würde.

Dieser Umstand wurde Rita und Thomas – den potentiell 
neuen Haltern – mitgeteilt, woraufhin beide zunächst noch Be-
denken äußerten, was die Haltung von zwei großen Hunden, 
betraf. Nichts desto trotz starteten sie mit gemeinsamen Spa-

ziergängen, gefolgt von Körperpflege- und Schmuseeinheiten 
im Anschluss daran. Paco hatte binnen kürzester Zeit überra-
schenderweise Thomas sehr ins Herz geschlossen, obwohl er 
sich Männern gegenüber bisher eher misstrauisch gezeigt hatte. 

Für Gassigeherin Christa und mich war die neue Situation 
zunächst ungewohnt, wir mussten uns wochenends plötzlich 
andere Gassikameraden organisieren, unsere beiden waren 
nach kürzester Zeit ja regelmäßig mit Rita und Thomas un-
terwegs. Eine Übernahme beider Hunde wurde immer wahr-
scheinlicher. 

Für mich bedeutete diese Aussicht – neben ein bisschen 
Wehmut – auch eine innere Erleichterung, da ich mit mei-
ner Tochter schwanger war und ich mir schon zu Beginn der 
Schwangerschaft Gedanken darüber gemacht hatte, wie Bessy 
es verkraften würde, wenn ich mich die erste Zeit nach der Ge-
burt nicht mehr um sie kümmern hätte können. 

Eines Tages im Mai war die Entscheidung dann gefallen, 
Rita und Thomas hatten sich entschlossen, Paco und Bessy ein 
neues gemeinsames Zuhause zu schenken. Als die beiden dann 
endlich übersiedeln durften, war die Freude riesengroß. Es gab 
sogar Zeitungsartikel über die Vermittlung der beiden, ein gro-
ßes Hallo!

Die Eingewöhnung am Altersruhesitz gestaltete sich zu-
nächst unspektakulär, Paco fühlte sich gleich pudelwohl, Bessy 
schien zufrieden zu sein, war jedoch sehr zurückhaltend beim 
Fressen. Zunächst führte man dies auf die Hitze und das fortge-
schrittene Alter der Hündin zurück, als sich Bessys Allgemein-
zustand immer mehr verschlechterte, war die Besorgnis bei 
allen groß. Rita übernachtete neben ihrem Körbchen und nur 
knappe zwei Wochen nach ihrem Einzug in Ihr neues Zuhause 
verstarb Bessy im Beisein ihres Freundes Paco in den Armen 
ihres Frauchens. Wir konnten es alle nicht fassen, sie hätte es 
sich so sehr verdient, nach dieser langen Zeit im Tierheim zu-
mindest ein paar Monate lang die Geborgenheit und Sicherheit 
eines liebevollen Zuhauses genießen zu dürfen. Rita und Tho-
mas waren untröstlich, sie haben Bessy einäschern lassen und 
ihr ein Grab im Garten eingerichtet, um ihr auf diesem Wege 
ein letztes „Daheim“ zu geben. Mir selbst fällt es immer noch 
schwer darüber zu schreiben, weil mir Bessy – mein „Paten-
kind“ – immer noch sosehr fehlt. 

Wehmütiges Gedenken

„Ich geh unsern Weg und plötzlich bist Du da. Ich hör Dein At-
men, spür das raue Fell Deiner Schnauze auf meinen Lippen, 
Deinen Eckzahn durch Deine Lefzen, weil Du Dich immer weg-
drehst, wenn ich Dir einen kleinen Kuss aufdrücken will, spür 
die weiche Stelle hinter Deinen Ohren, weil ich Deinen Kopf 
festhalte, damit Du mir nicht entwischt, alles fällt mir plötzlich 
wieder ein, wie Du riechst, Dich anfühlst, es ist als wärst Du 
zurück und alles tut mir auf einmal furchtbar weh. Ich schau 
nach und finde Dein Foto, aufgenommen bei unserem ersten 
Treffen vor genau 6 Jahren. Du fehlst mir und manchmal weine 
ich noch um Dich...“

MARLIES ZACHBAUER
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Dieses Jahr wurde die Tiersegnung 
durch die Pastoralassistentin 
Mag. Katharina Kern wieder sehr 
lebensnahe gestaltet. Sie nahm 
sich des Themas „Dankbarkeit“ 
als Grundlage ihrer berührenden 
Rede an und jeder konnte sich 
seine eigenen Gedanken darüber 
machen.

Jedes mitgebrachte Tier wurde einzeln 
gesegnet – und natürlich wurde auch das 
neue Hundehaus mit all seinen Schütz-
lingen ganz besonders würdig einge-
weiht.

Es waren fast 50 Hunde bei der Tier-
segnung anwesend und anscheinend 
wussten (so wie jedes Jahr!) unsere bel-
lenden Freunde, dass sich diese Stunde 
um sie dreht.

Es gab kein Geknurre oder böses 
Gebell, alle saßen friedlich nebeneinan-
der und schienen den Worten der Pasto-
ralassistentin und den Gitarrenklängen 
von Udo, der auch diese Veranstaltung 
ehrenamtlich musikalisch begleitete, zu 
lauschen.

L .  J.

Besonders hervorgehoben werden soll 

Besuchs- und ehemaliger Tierheimhund Vito, 

der Jagdterrier. Er war erstmalig dabei, weil 

sich seine Besitzer nie getraut haben, ihn zu 

einer Menschen- und Hundemenge mitzu-

nehmen. Und siehe da, alle waren und sind 

besonders stolz auf den Familienliebling, 

welcher die Situation bestens gemeistert 

hatte und nun sündenfrei den Briefträger 

wieder anbellen darf.

Tiersegnung im Linzer Tierheim
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Eichkätzchen verhaftet!
 

Ein Polizistenduo auf ungewöhnlichem Verbrecherfang – die 
Unschuldsvermutung gilt natürlich!

Obwohl das Eichhörnchen schon sehr schwach war, konnte 
es zum Glück eingefangen werden – der Fluchtinstinkt ist bei 
Wildtieren besonders stark ausgeprägt. Es hat sich noch unter 
einem Auto verschanzt, jedoch der beherzte Inspektor zwängte 
sich unter das Fahrzeug und konnte es so „dingfest“ machen.

Unsere Tierheimtierärztin Dr. Tanja Holy ist auf diese Tie-
re spezialisiert und hat der Polizei ein großes Lob ausgespro-
chen. Wäre das junge Eichhörnchen entkommen, so wäre das 
sein sicherer Tod gewesen, da es noch auf „elterliche Obsorge“ 
angewiesen ist.

 Kaum Aufbaunahrung erhalten, hat das entzückende We-
sen schon im Käfig randaliert – wie im richtigen Gangsterleben!

LYDIA JUST

 

Katzentag – wir waren 
dabei!
Das Tierheim hatte die Einladung ins Linzer Schloss im Sep-
tember mit Dank angenommen.

„Krone-Katzen-Tag im Zeichen unseres Stubentigers“ war 
das Thema und da konnten Lydia Just und Annemarie Ascha-
cher natürlich auch ihren Teil dazu beitragen.

Das Interesse rund um das Tierheim war enorm groß und 
am Ende der Veranstaltung waren sämtliche Vereinsschriften 
vergeben.

Beitrittserklärung
 

Vor- und Zuname  Geburtsdatum 

 

Adresse  Telefon 

 

E-Mail Internet-Adresse

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum OÖ. Landestierschutzverein und Verein für Naturschutz. Ich bin bereit, im Rahmen meiner Möglich-

keiten als wahrer Tierfreund allen Tieren zu helfen und die Ziele des Vereines zu unterstützen. Der Jahresbeitrag beträgt 18 Euro.

Ort Datum Unterschrift

Senden Sie bitte diese Beitrittserklärung an den OÖ. Landestierschutzverein, Mostnystraße 16, 4040 Linz

Hypo Landesbank Linz, BIC: OBLAAT2L, IBAN: AT68 5400 0000 0075 8755
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ckelt mit einer Decke – bei ihm, auf der 
er sich aufwärmen kann.

Es ist kaum zu glauben, aber 14 Tage 
später hat das Igelkind 200 g zugenom-
men!

Bis zum Frühling muss dieser geret-
tete Stachelfreund allerdings in Obhut 
behalten werden, denn auch wenn er sein 
Schlafgewicht erreichen wird, findet er 
in der freien Wildbahn nicht so schnell 
einen geeigneten Schlafplatz und alle 
Mühe wäre umsonst gewesen.

Besteht nicht die Möglichkeit, einen 
geschützten Platz für ein paar Wochen 
Winterschlaf herzurichten, kann man mit 
dem Tierheim die weitere Vorgehenswei-
se bzw. Weitervermittlung an Personen 
mit Gartenhütte oder unbeheizten Ge-
bäuden, besprechen.

STEFANIE KURZ

Hilfe einer kleinen Einwegpritze (natür-
lich ohne Nadel) langsam und behutsam 
seitlich ins Mäulchen geträufelt. Dazu 
werden Igelsäuglinge in eine sitzende 
Position in der Handfläche gebracht. Kei-
nesfalls sollte man Igel mit Milch füttern, 
da sie keinen Milchzucker vertragen. 
Katzenfutter (Pastete), gekochte oder 
Rühreier, Avocado, gekochtes Hühn-
chen, angebratenes Rinderhackfleisch 
beigemengt mit Igelersatzfutter, lieben 
sie.

Neben abwechslungsreicher Ernäh-
rung und täglich frischem Wasser, wird 
auch auf die Hygiene großen Wert gelegt. 
Täglich wird Ferdi’s Plätzchen mit fri-
schen Zeitungen und Handtüchern aus-
gelegt. Wärme ist sehr wichtig und daher 
liegt immer eine Wärmeflasche – umwi-

Die Tage werden kürzer und die 
Nächte wieder länger, Blätter fallen 
von den Bäumen und die kühle 
Zeit beginnt. Im Herbst sind unsere 
kleinen stacheligen Freunde bereits 
fleißig auf Nahrungssuche, um sich 
für den Winter vorzubereiten.

Dabei durchstreifen Igel große Gebie-
te. Gärten sind für die stacheligen Tiere 
wichtige Lebensräume, denn als Insek-
tenfresser sind sie ständig auf der Suche 
nach Regenwürmern, Spinnen, Schne-
cken und anderen Nahrungsquellen.

Auch im September werden jedoch 
noch Jungigel geboren. Um den Win-
terschlaf antreten zu können, müssen 
diese Jungtiere bis zum Wintereinbruch 
500-600g schwer sein. Ab Mitte Oktober 
wird die Futtersuche jedoch in der Regel 
schwieriger, denn je kälter die Witterung, 
desto weniger Futtertiere finden sie.

In dieser Zeit werden leider viele 
kranke, geschwächte und junge Tiere 
gefunden. Um zu erkennen, ob es einem 
Igel schlecht geht, sollte man diesen ge-
nau beobachten, denn nicht jedes Tier, 
das auf den ersten Blick hilflos erscheint, 
braucht auch wirklich Hilfe. Ob ein Tier 
zu mager ist, kann man erkennen, indem 
man es von der Seite betrachtet. Hat der 
Igel hinter dem Kopf, da wo eigentlich der 
Hals ist, eine Nackenfalte, ist er wahr-
scheinlich geschwächt. Auch wenn dieser 
herumtaumelt, ein schütteres Stachel-
kleid hat oder auf der Seite liegt, stimmt 
wahrscheinlich etwas nicht.

Dieses Igelkind wurde Anfang Okto-
ber von Tierfreunden gefunden und ins 
Tierheim Linz gebracht. Dort wurde es 
von Flöhen und Zecken befreit und un-
tersucht. Mittlerweile wird „Ferdi“ auf 
einem Pflegeplatz liebevoll aufgepäppelt. 
Das am Anfang geschwächte Tier (50g) 
erhielt regelmäßig lauwarme Katzen-
welpenersatzmilch, gemischt mit etwas 
Sahne und wenig Honig. Dies wurde mit 

Sachkundekurs für Hundehalter

Vortragende Inge Eberstaller mit nachstehenden Tierärzten

Montag, 19. Nov. 2018, 19.00 Uhr, GH Wienerwald, Freinberg, 4020 Linz; 0664-1308118; 
E-mail: erika.pilz@gmx.at; Kosten: 25,–

Montag, 3. Dez. 2018, 19.00 Uhr, GH Wienerwald, Freinberg, 4020 Linz; 0664-1308118; 
Email: erika.pilz@gmx.at; Kosten: 25,–

Montag, 17. Dez. 2018, 19.00 Uhr, GH Wienerwald, Freinberg, 4020 Linz; 0664-1308118; 
E-mail: erika.pilz@gmx.at; Kosten: 25,–

Mittwoch, 9. Jänner 2019, 19.00 Uhr, GH Lindbauer, 4040 Urfahr; Li. Brückenstr. 2 (bei 
ehem. Eisenbahnbrücke); 0664-1308118; E-mail: erika.pilz@gmx.at; Kosten: 25,–

Mittwoch, 23. Jänner 2019, 19.00 Uhr, GH Lindbauer, 4040 Urfahr;  
Li. Brückenstr. 2 (bei ehem. Eisenbahnbrücke); 0732-783130; 0664-1308118,  
E-mail: erika.pilz@gmx.at; Kosten25,–

Große Hilfe für 
kleine Kämpfer
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Allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern entbietet 

der OÖ. Landestierschutzverein mit seinen beiden 

Tierheimen Linz und Steyr ein frohes Weihnachtsfest und 

alle guten Wünsche für 2018!

Vorweihnachtsfeier und Weihnachts-
markt im Linzer Tierheim
Samstag, 1. Dez. 2018 ab 10.00 Uhr 

Ein stimmungsvolles Fest für unsere Tiere mit der Möglich-
keit, kleine Geschenke, Weihnachtsgestecke, sowie Kekse, 
Marmeladen... für Weihnachten zu erwerben. Für das leib-
liche Wohl ist mit reichhaltigem Büffet und Punsch gesorgt.


